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Freitag, 10. September 2010

19.00 h  Get Together mit einer Darbietung der Hamburger Musikhochschule

 im Ballsaal des Grand Elysee Hotels Hamburg

Samstag, 11. September 2010

08.30 h Begrüßung (K. Schmolling, Kaufm. Direktor Asklepios Klinik St. Georg)

1. Prävention / Hypertonie (Vorsitz: H. Greten, T. Stein, Hamburg)

08.40 h Nicht-invasive Bildgebung (D. Kivelitz, Hamburg)

09.00 h Perkutane Denervierung der Nierenarterien bei Hypertonus
 (H. Sievert, Frankfurt a.M.)

09.20 h Nieren-Denervation und hypertoner Endorganschaden
 (M. W. Bergmann, Hamburg)

2. KHK / Arteriosklerose (Vorsitz: C. Hamm, Bad Nauheim; H. Seevers, Hamburg)                          

09.40 h DES VS Bypasschirugie – Langzeitergebnisse (C. Hamm, Bad Nauheim)

10.00 h CTO-Intervention (G. Werner, Darmstadt)

10.20 h Möglichkeiten und Grenzen der interventionellen Behandlung von peripheren   
 Gefäßen: Fallbeispiele (S. Nikol, Hamburg)

Unless otherwise noted, ™ indicates a registered or unregistered trademark or service mark owned by, or licensed to, St. Jude Medical, Inc. 
or one of its subsidiaries. ST. JUDE MEDICAL, the nine-squares symbol and MORE CONTROL. LESS RISK. are registered and unregistered 
trademarks and service marks of St. Jude Medical, Inc. and its related companies. ©2010 St. Jude Medical, Inc. All rights reserved.

MultiPoint™ Mapping 
für eine rasche Diagnose unterschiedlichster 
Arrhythmien in einem Schritt
Das EnSite Velocity™ System ist das einzige kardiale 3D Mapping-System auf dem Markt, das gleichzeitig 
die Modellerstellung der Herzanatomie und des elektroanatomischen Maps mit konventionellen 
multipolaren Kathetern in einem Schritt kombiniert. Eine intuitive Benutzeroberfläche bietet dem Arzt 
eine einfache Anwendung sowie eine individuelle Anpassung an die eigenen Arbeitsabläufe. Diese und 
weitere leistungsstarke Merkmale, zusammen mit der Flexibilität einer einzigartigen offenen Plattform, 
tragen zu einer beispiellosen Effizienzsteigerung bei der Diagnose unterschiedlichster Arrhythmien im 
EP-Labor durch das EnSite Velocity™ System bei.

Nähere Informationen: 
www.sjmprofessional.com/velocity

EnSite Velocity™

Cardiac Mapping System

Abbott Vascular

Ihr Partner für Herz- 
und Gefäßtherapie

Mit unseren Unternehmenswerten Pioniergeist, Fürsorge und Nachhaltigkeit  
bringen wir täglich Innovationen zum Leben. Dabei steht immer der Mensch  
im Mittelpunkt unserer Arbeit. 

Unser hochspezialisiertes Portfolio umfasst marktführende Produkte für die  
kardiovaskuläre und periphere Intervention, Gefäßverschlusssysteme und  
Lösungen für die Behandlung struktureller Gefäßerkrankungen. Wir investieren  
in die klinische Forschung, um Ärzten und Patienten die besten Therapien bieten  
zu können. Die Zukunft gestalten wir aktiv, mit Leidenschaft und Engagement.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.abbottvascular.de

Hier aufgeführte Produkte sind eingetragene Warenzeichen der Abbott Unternehmensgruppe. Alle Illustrationen sind künstlerische Darstellungen und sollten nicht als technische 
Zeichnungen oder Fotografien angesehen werden. Produkte dürfen nur von einem Arzt oder unter dessen Anleitung verwendet werden. Es ist wichtig, vor der Verwendung 
sorgfältig die Packungsbeilage mit Gebrauchsanweisung, Warn hinweisen und den möglichen Komplikationen zu lesen, die bei der Ver wendung dieses Produkts auftreten können. 
Hierin enthaltene Informationen sind ausschließlich zur Veröffentlichung in Europa, im Mittleren Osten sowie in Afrika bestimmt. Der Zulassungsstatus der Medizinprodukte muss vor 
Vertrieb in Gebieten überprüft werden, in denen die CE-Zertifizierung nicht ausschlaggebend ist. ©2010 Abbott Vascular. Alle Rechte vorbehalten. 3-GE-2-0001-02 02/2010

Von der Forschung 
   zur Fürsorge

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns sehr, Sie zum V. Symposium „Kardiovaskuläre Medizin – Von der 

Prävention zur Intervention“ einladen zu können. Gegenstand des diesjährigen 

Symposiums sind wieder besonders aktuelle Themen der kardiovaskulären 

Medizin, wobei, wie in den vergangenen Jahren, neben Vorträgen international 

ausgewiesener Experten Live-Übertragungen aus den Herzkatheterlaboratorien 

den Schwerpunkt der Tagung bilden.

Wir hoffen, dass das Symposium wieder Ihr Interesse findet, und würden und 

freuen, Sie in Hamburg begrüßen zu dürfen.

Prof. Dr. K.-H. Kuck                                          Prof. Dr. H. Greten

10.40 h   LIVE CASE: Komplexe Koronarintervention: Bifurkation und chronischer   
 Verschluss (M. W. Bergmann, J. v. Wedel, Hamburg)

 LIVE CASE: Komplexe chirurgische AV-Klappen-Rekonstruktion und Ablation
 (S. Geidel, M. Laß, Hamburg)

3. Herzinsuffizienz (Vorsitz: M. W. Bergmann, M. Schmoeckel, Hamburg)

11.40 h Verzahnung von ambulanter u. stationärer Betreuung (M. W. Bergmann, Hamburg)

12.00 h Device-Therapie: CRT und CCM (C. Butter, Bernau)

12.20 h LIVE CASE: CCM-Implantation
 (T. Tönnis, K. Kyriazis, Hamburg)
                                                                Der Live Case wird präsentiert von:

12.40 h ASSIST Devices (M. Schmoeckel, Hamburg)

13.00 h Destination-Therapie (M. Pasic, Berlin)

13.20 h Mittagspause

4. Vorhofflimmern (Vorsitz: M. Antz, Oldenburg; S. Jäckle, Reinbek)

  14.20 h LIVE CASE: Perkutaner Vorhofohrverschluss
 (K.-H. Kuck, M. W. Bergmann, K. Blaschke, Hamburg)

                                                           Der Live Case wird präsentiert von:

14.40 h Antikoagulation – Direkte Thrombinhemmung (D. Andresen, Berlin)

15.00 h Mechanischer Vorhofohrverschluss (H. Sievert, Frankfurt a.M.)

15.20 h Neues in der Antiarrythmika-Therapie (S. Hohnloser, Frankfurt a.M.)

5. Ventrikuläre Tachykardien (Vorsitz: M. Antz, Oldenburg; S. Jäckle, Reinbek)

15.40 h Katheterablation von ventrikulären Tachykardien zur Verhinderung von
 ICD-Schocks (K.-H. Kuck, Hamburg)

16.00 h   LIVE CASE: Ablation ventrikulärer Extrasystolen vom RVOT mittels
 Stereotaxis (E. Wissner, A. Metzner, M. Konstantinidou, Hamburg)
 
 LIVE CASE: Katheterablation ischämischer ventrikulärer Tachykardien
 (F. Ouyang, R. Tilz, A. Fürnkranz, Hamburg)

16.40 h Pause

6. Strukturelle Herzkrankheit (Vorsitz: E. Grube, Essen; G.P. Meyer, Hamburg)

17.00 h   LIVE CASE: Mitralklappenclipping
 (K.-H. Kuck, U. Schäfer, C. Ferker, C. Schneider, Hamburg)

 LIVE CASE: Perkutane Aortenklappe („valve in valve“)
 (K.-H. Kuck, U. Schäfer, C. Ferker, C. Schneider, Hamburg)

17.40 h Perkutaner Aortenklappenersatz / Protektionssysteme (E. Grube, Essen)

18.00 h Verschluss von paravalvulären Lecks von Klappenprothesen (U. Schäfer, Hamburg)

18.15 h Mitralklappenclipping (K.-H. Kuck, Hamburg)

18.30 h Ende
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08.30 h Begrüßung (K. Schmolling, Kaufm. Direktor Asklepios Klinik St. Georg)

1. Prävention / Hypertonie (Vorsitz: H. Greten, T. Stein, Hamburg)

08.40 h Nicht-invasive Bildgebung (D. Kivelitz, Hamburg)

09.00 h Perkutane Denervierung der Nierenarterien bei Hypertonus
 (H. Sievert, Frankfurt a.M.)

09.20 h Nieren-Denervation und hypertoner Endorganschaden
 (M. W. Bergmann, Hamburg)

2. KHK / Arteriosklerose (Vorsitz: C. Hamm, Bad Nauheim; H. Seevers, Hamburg)                          

09.40 h DES VS Bypasschirugie – Langzeitergebnisse (C. Hamm, Bad Nauheim)

10.00 h CTO-Intervention (G. Werner, Darmstadt)

10.20 h Möglichkeiten und Grenzen der interventionellen Behandlung von peripheren   
 Gefäßen: Fallbeispiele (S. Nikol, Hamburg)

Unless otherwise noted, ™ indicates a registered or unregistered trademark or service mark owned by, or licensed to, St. Jude Medical, Inc. 
or one of its subsidiaries. ST. JUDE MEDICAL, the nine-squares symbol and MORE CONTROL. LESS RISK. are registered and unregistered 
trademarks and service marks of St. Jude Medical, Inc. and its related companies. ©2010 St. Jude Medical, Inc. All rights reserved.

MultiPoint™ Mapping 
für eine rasche Diagnose unterschiedlichster 
Arrhythmien in einem Schritt
Das EnSite Velocity™ System ist das einzige kardiale 3D Mapping-System auf dem Markt, das gleichzeitig 
die Modellerstellung der Herzanatomie und des elektroanatomischen Maps mit konventionellen 
multipolaren Kathetern in einem Schritt kombiniert. Eine intuitive Benutzeroberfläche bietet dem Arzt 
eine einfache Anwendung sowie eine individuelle Anpassung an die eigenen Arbeitsabläufe. Diese und 
weitere leistungsstarke Merkmale, zusammen mit der Flexibilität einer einzigartigen offenen Plattform, 
tragen zu einer beispiellosen Effizienzsteigerung bei der Diagnose unterschiedlichster Arrhythmien im 
EP-Labor durch das EnSite Velocity™ System bei.

Nähere Informationen: 
www.sjmprofessional.com/velocity

EnSite Velocity™

Cardiac Mapping System

Abbott Vascular

Ihr Partner für Herz- 
und Gefäßtherapie

Mit unseren Unternehmenswerten Pioniergeist, Fürsorge und Nachhaltigkeit  
bringen wir täglich Innovationen zum Leben. Dabei steht immer der Mensch  
im Mittelpunkt unserer Arbeit. 

Unser hochspezialisiertes Portfolio umfasst marktführende Produkte für die  
kardiovaskuläre und periphere Intervention, Gefäßverschlusssysteme und  
Lösungen für die Behandlung struktureller Gefäßerkrankungen. Wir investieren  
in die klinische Forschung, um Ärzten und Patienten die besten Therapien bieten  
zu können. Die Zukunft gestalten wir aktiv, mit Leidenschaft und Engagement.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.abbottvascular.de

Hier aufgeführte Produkte sind eingetragene Warenzeichen der Abbott Unternehmensgruppe. Alle Illustrationen sind künstlerische Darstellungen und sollten nicht als technische 
Zeichnungen oder Fotografien angesehen werden. Produkte dürfen nur von einem Arzt oder unter dessen Anleitung verwendet werden. Es ist wichtig, vor der Verwendung 
sorgfältig die Packungsbeilage mit Gebrauchsanweisung, Warn hinweisen und den möglichen Komplikationen zu lesen, die bei der Ver wendung dieses Produkts auftreten können. 
Hierin enthaltene Informationen sind ausschließlich zur Veröffentlichung in Europa, im Mittleren Osten sowie in Afrika bestimmt. Der Zulassungsstatus der Medizinprodukte muss vor 
Vertrieb in Gebieten überprüft werden, in denen die CE-Zertifizierung nicht ausschlaggebend ist. ©2010 Abbott Vascular. Alle Rechte vorbehalten. 3-GE-2-0001-02 02/2010

Von der Forschung 
   zur Fürsorge

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns sehr, Sie zum V. Symposium „Kardiovaskuläre Medizin – Von der 

Prävention zur Intervention“ einladen zu können. Gegenstand des diesjährigen 

Symposiums sind wieder besonders aktuelle Themen der kardiovaskulären 

Medizin, wobei, wie in den vergangenen Jahren, neben Vorträgen international 

ausgewiesener Experten Live-Übertragungen aus den Herzkatheterlaboratorien 

den Schwerpunkt der Tagung bilden.

Wir hoffen, dass das Symposium wieder Ihr Interesse findet, und würden und 

freuen, Sie in Hamburg begrüßen zu dürfen.

Prof. Dr. K.-H. Kuck                                          Prof. Dr. H. Greten

10.40 h   LIVE CASE: Komplexe Koronarintervention: Bifurkation und chronischer   
 Verschluss (M. W. Bergmann, J. v. Wedel, Hamburg)

 LIVE CASE: Komplexe chirurgische AV-Klappen-Rekonstruktion und Ablation
 (S. Geidel, M. Laß, Hamburg)

3. Herzinsuffizienz (Vorsitz: M. W. Bergmann, M. Schmoeckel, Hamburg)

11.40 h Verzahnung von ambulanter u. stationärer Betreuung (M. W. Bergmann, Hamburg)

12.00 h Device-Therapie: CRT und CCM (C. Butter, Bernau)

12.20 h LIVE CASE: CCM-Implantation
 (T. Tönnis, K. Kyriazis, Hamburg)
                                                                Der Live Case wird präsentiert von:

12.40 h ASSIST Devices (M. Schmoeckel, Hamburg)

13.00 h Destination-Therapie (M. Pasic, Berlin)

13.20 h Mittagspause

4. Vorhofflimmern (Vorsitz: M. Antz, Oldenburg; S. Jäckle, Reinbek)

  14.20 h LIVE CASE: Perkutaner Vorhofohrverschluss
 (K.-H. Kuck, M. W. Bergmann, K. Blaschke, Hamburg)

                                                           Der Live Case wird präsentiert von:

14.40 h Antikoagulation – Direkte Thrombinhemmung (D. Andresen, Berlin)

15.00 h Mechanischer Vorhofohrverschluss (H. Sievert, Frankfurt a.M.)

15.20 h Neues in der Antiarrythmika-Therapie (S. Hohnloser, Frankfurt a.M.)

5. Ventrikuläre Tachykardien (Vorsitz: M. Antz, Oldenburg; S. Jäckle, Reinbek)

15.40 h Katheterablation von ventrikulären Tachykardien zur Verhinderung von
 ICD-Schocks (K.-H. Kuck, Hamburg)

16.00 h   LIVE CASE: Ablation ventrikulärer Extrasystolen vom RVOT mittels
 Stereotaxis (E. Wissner, A. Metzner, M. Konstantinidou, Hamburg)
 
 LIVE CASE: Katheterablation ischämischer ventrikulärer Tachykardien
 (F. Ouyang, R. Tilz, A. Fürnkranz, Hamburg)

16.40 h Pause

6. Strukturelle Herzkrankheit (Vorsitz: E. Grube, Essen; G.P. Meyer, Hamburg)

17.00 h   LIVE CASE: Mitralklappenclipping
 (K.-H. Kuck, U. Schäfer, C. Ferker, C. Schneider, Hamburg)

 LIVE CASE: Perkutane Aortenklappe („valve in valve“)
 (K.-H. Kuck, U. Schäfer, C. Ferker, C. Schneider, Hamburg)

17.40 h Perkutaner Aortenklappenersatz / Protektionssysteme (E. Grube, Essen)

18.00 h Verschluss von paravalvulären Lecks von Klappenprothesen (U. Schäfer, Hamburg)

18.15 h Mitralklappenclipping (K.-H. Kuck, Hamburg)

18.30 h Ende
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Änderung des Programmablaufs!
Kardiovasuläre Medizin 2010 - 11. Sept. 2010 - Elysee Hamburg

08:30 Begrüßung - K. Schmolling, Kaufmännischer Direktor Asklepios Klinik St. Georg

Eröffnung - K.-H. Kuck (Hamburg)

1. Prävention / Hypertonie

Vorsitz: H. Greten (Hamburg), T. Stein (Hamburg)

08:40 Nicht invasive Bildgebung - D. Kievelitz (Hamburg)

09:00 Nieren-denervation und hypertoner Endorganschaden - M.W. Bergmann (Hamburg)

09:20 Perkutane Denervierung der Nierenarterien bei Hypertonus - H. Sievert (Frankfurt a.M.)

2. KHK / Arteriosklerose

Vorsitz: C. Hamm (Bad Nauheim), H. Seevers (Hamburg)

09:40 DES VS Bypasschirugie - Langzeitergebnisse - C. Hamm (Bad Nauheim)

10:00 CTO - Intervention - G. Werner (Darmstadt)

10:20 Live Case: Komplexe Koronarintervention: Bifurkation und chronischer Verschluß

M.W. Bergmann, J. v. Wedel

10:40 Möglichkeiten und Grenzen der interventionellen Behandlung von peripheren Gefäßen: Fallbeispiele - S. Nikol (Hamburg)  

11:00 Live Case: Komplexe chirurgische AV-Klappen-Rekonstruktion und Ablation 

S. Geidel, M. Laß

Live Case: Mitralklappenclipping

K. H. Kuck, U. Schäfer, C. Frerker, C. Schneider

3. Herzinsuffizienz

Vorsitz: M.W. Bergmann (Hamburg), M. Schmoeckel (Hamburg)

11:50 Verzahnung von ambulanter u. stationärer Betreuung - M.W. Bergmann (Hamburg)

12:10 Device-Therapie: CRT und CCM - Chr. Butter (Bernau)

12:30 Live Case: CCM - Implantation

T. Tönnis / K. Kyriazis 

12:40 ASSIST Devices - M. Schmoeckel (Hamburg)

13:00 Destination - Therapie - E. Potapov (Berlin)

13:20 Mittags-Pause

4. Strukturelle Herzkrankheit

Vorsitz: M. Schmoeckel (Hamburg), G. P. Meyer (Hamburg)

14.20 Perkutaner Aortenklappenersatz / Protektionssysteme - E. Grube (Essen)

14.40 Verschluß von paravalvulären Lecks von Klappenprothesen - U. Schäfer (Hamburg)  

5. Vorhofflimmern

Vorsitz: M. Antz (Oldenburg), S. Jäckle (Reinbek)

15:00 Mechanischer Vorhofohrverschluß - H. Sievert (Frankfurt a.M.)

15.20 Live Case: Perkutaner Vorhofohrverschluß

K. H. Kuck, M.W. Bergmann, K. Blaschke

15.40 Antikoagulation-direkte Thrombinhemmung - D. Andresen  (Berlin)

16.00 Neues in der Antiarrythmika-Therapie - S. Hohnloser (Frankfurt a.M.)

16:20 Pause

6. Ventrikuläre Tachykardien

Vorsitz: M. Antz (Oldenburg), S. Jäckle (Reinbek)

16:40 Katheterablation von ventrikulären Tachykardien zur Verhinderung von ICD-Schocks - K.-H. Kuck (Hamburg)

17:00 Live Case: Ablation ventrikulärer Extrasystolen vom RVOT mittels Stereotaxis

E. Wissner, A. Metzner, M. Konstantinidou

Live Case: Katheterablation ischämischer ventrikulärer Tachykardien

F. Ouyang, R. Tilz

7. Strukturelle Herzkrankheit

Vorsitz: M. Schmoeckel (Hamburg), G. P. Meyer (Hamburg)

17.40 Live Case: Perkutane Aortenklappe ("valve in valve")

K. H. Kuck, U. Schäfer, C. Frerker, C. Schneider

18:00 Mitralklappenclipping - K.-H. Kuck (Hamburg)

18:15 Ende




